
Gifhorner Hitzetelefon für
Senioren startet am 1. Juni

Landkreis Gifhorn setzt auf Hitzetelefon am Seniorenstützpunkt zur Unterstützung älterer Bürger

Landkreis Gifhorn. Der Land-
kreis Gifhorn geht neue Wege,
um die Sicherheit und Gesund-
heit seiner älteren Bürger wäh-
rend heißer Sommermonate zu
gewährleisten. Künftig wird am
Senioren- und Pflegestützpunkt
des Landkreises vom 1. Juni bis
31. August eines Jahres ein Hit-
zetelefon eingerichtet, das regist-
rierte, ältere Menschen ab dem
65. Lebensjahr bei Hitzewar-
nungen kontaktieren und mit
nützlichen Informationen im
Falle einer Hitzewarnung des
Deutschen Wetterdienstes
(DWD) unterstützen wird. Die-
ser Service ist kostenlos.

Mit dem Hitzetelefon am Se-
niorenstützpunkt schafft der
Landkreis Gifhorn einen per-
sönlichen Kontakt für Seniorin-
nen und Senioren, um sie wäh-
rend der Hitzewellen über prä-
ventive Maßnahmen zu infor-
mieren. Im Falle einer Hitzewar-
nung werden die registrierten

Tagen überschritten wird. Bei
Erreichen einer gefühlten Tem-
peratur von 38 Grad Celsius am
frühen Nachmittag wird die
Warnstufe zwei ausgelöst und
von einer extremen Wärmebe-
lastung gesprochen.

Das Hitzetelefon wird von ge-
schultem Personal betreut, das
auf spezifische Verhaltenstipps
in Bezug auf Hitze und die damit
verbundenen gesundheitlichen
Risiken sensibilisiert ist. Ältere
Menschen können so auf eine
zuverlässige und kompetente
Beratung zählen, um sich best-
möglich vor den Auswirkungen
extremer Temperaturen zu
schützen.

Eine Registrierung ist ab so-
fort per E-Mail an Hitzetele-
fon@gifhorn.de, unter Tel. (0 53
71) 82 88 40 montags bis freitags
von 9 bis 12 Uhr oder über das
Bürgerserviceportal des Land-
kreises unter www.openrat-
haus.gifhorn.de/ möglich.

Senioren und Seniorinnen ange-
rufen. Falls sie beim ersten An-
ruf nicht erreicht werden, gibt es
einen zweiten Anrufversuch an
diesem Tag.

Der Deutsche Wetterdienst
unterscheidet zwischen zwei
Warnstufen. Das Hitzetelefon
wird ab Warnstufe eins aktiv.
Diese tritt ein, wenn die gefühlte

Temperatur am frühen Nach-
mittag bei etwa 32 Grad Celsius
oder darüber liegt und dieser
Wert voraussichtlich an mindes-
tens zwei aufeinanderfolgenden

Hitzetelefon: Wenn es richtig heiß wird, ruft der Landkreis Gifhorn registrierte senioren und seniorin-
nen an, um tipps für richtiges Verhalten zu geben. am 1. Juni startet das kostenlose serviceangebot.
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